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Team Springer Pflege

Bitte Film ab - DANKE



Autocockpit vs. Unternehmenssteuerung und -führung
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Blindflug war gestern!

4Dr. B. Vogt



5

Vielzahl an Kennzahlen, die WIR im Blick behalten müssen

PROMs
Case-Mix Index

Sturzinzidenzdichte

PPBV

Aufnahmekoordination

Nu-DESC & ICDSC

………..
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Kennzahlen machen das Unsichtbare sichtbar
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Warum sind Kennzahlen wichtig?
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Die 5 Säulen der datengestützten Steuerung
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Arbeiten im Team – Exzellenz ist kein Zufall. Sie ist messbar!
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Beispiele aus dem UKE
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Von der Theorie in die Live Praxis – das UKE DASH
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Vertrauen durch Transparenz: Unsere Kultur der Zahlen 
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Gemeinsames 
Verständnis

Datenqualität sichern

Gemeinsame Verantwortung 
für saubere Dokumentation als 
Fundament

Konzeptpflicht

Wir legen im Team im Vorfeld fest, 
wie wir bestimmte Kennzahlen 

lesen und welche konkreten 
Handlungen daraus folgen

Kontextualisierung

Eine Zahl ohne Geschichte ist 
wertlos. Daten werden stets 
mit unserer klinischen 
Praxiserfahrung verknüpft
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Lassen Sie uns das Cockpit besetzen
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Mit Daten im Rücken und den Patient:innen im Blick – gemeinsam am Steuer!!!!
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Literaturempfehlungen_Auszug
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